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Vom Kalender seinem Nutzen und Schaden

Aalender nennt man überhaupt das Buch welches

die Bestimmung oder Berechnung der Zeit in Jahre
Monate Wochen und Tage enthält Es giebt wohl
wenige Bücher die mehr gekauft geehrt und be
fragt werden als der Kalender ungeachtet für einen
großen Theil Menschen viele unverständliche und
nutzlose Dinge darin stehen zum Theil aber auch
Sachen welche krassen Aberglauben befördern Ein
Kalender ists welchen auch der ärmste Hauswirth
sich anschafft der wohl sonst das Jahr lang keinen
Groschen auf ein Buch verwendet und welchen er
häufiger als jedes andere Buch in die Hand nimmt
um nachzusehen einzutragen vorzumerken aus

XXXIV Jahrg 41 zurech
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zurechnen kurz ohne Kalender kann er beynahe kei
nen Tag leben Ein Kalender ist das einzige Haus
Wirthschafts und Unterrichtsbuch so vieler Menschen
und oft das ganze Jahr hindurch das einzige Leftbuch
Ja er hat oft nach der Bibel dem Gesang und
Gebetbuche den ersten Rang im Hause und nicht sel
ten eine wichtige Autorität Es gab eine Zeit wo
er gleichsam das Gesetzbuch in allen Haus und Wirth
schaftsangelegenheiten war Die Geschichte der ver
gangenen Zeit so wie die Anordnung der nachst
künftigen hat bestimmte Angaben nöthig die an
muß wissen und leicht auffinden können um sich dar
nach zu richten Die meisten Geschäfte des bürger
lichen Lebens ordnen und richten sich nach dem Ka
lender Wir nehmen dieses Zeitbuch in die Hände
und die Zukunft wie die Vergangenheit steht
augenblicklich in verschiedenen und sehr bequemen
Ansichten vor unsern Augen Der Kalender ist seit
undenklicher Zeit ein unentbehrliches Hülfsmittel zur
Bestimmung der verschiedenen Zeitabtheilung der
kirchlichen Feste bürgerlichen Geschäftslage und der
astronomischen Veränderungen geworden die in das
bürgerliche Leben Einfluß haben Bey der ursprüng
lichen Einrichtung des Staats liegt der Kalender zum
Grunde Vor Erfindung der Buchdruckerey und
selbst lange nachher war es ein Stück des Unterrichts
in der Schule die Jugend dem Kalender aus wen
d i g lernen zu lassen Dieses dauerte zu Or Luthers
und Melanchthons Zeit noch fort Lange Zeit hin
durch schloß man ihn an das Meßbuch an die Bibel
oder Gesangbuch an und hatte nun ein Paar Bü
cher die wie man meinte alles enthielten was

ein
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ein armer Erdenkloß hienieden zu wissen brauchte
um in dieser und jener Welt glücklich zu werden
Ist in dieser Hinsicht der Kalender nicht ein vorzüg
lich guter Gefährte ein treuer Freund ein unent
behrlicher Rathgeber

Der Beschluß im nächsten Stück

Chronik der Stadt Halle

i

Am neunzehnten Sonntage nach Trinitatis den
13 October predigen in Halle

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Superintendent
Fulda Um 2 Uhr Herr Diaconus luic Franke

Zu St Ulrich Um D Uhr Herr Oberprediger Dr
Ehricht Um 2 Uhr Herr Diaconus Schiff

Zu St Moriy Um 9 Uhr Herr Superintendent
Guerike Um 2 Uhr ein Candidat Allgemeine
Beichte Sonnabend den 12 Oct Herr Superinten
dent Guerike

In der Domkirche Um 9Z Uhr Herr Dompredi
ger Dr Vlanc Um 2j Uhr Herr Domprediger
Dr Rienacker

R,athol R irche Um 9 Uhr Herr Pastor Meyer
Hospitalkirche Um 11 Uhr ein Candidat
su Neumarkt Um 9 Uhr Herr Pastor Held
Hu Glaucha Um 9 Uhr Herr Superintendent vr

Tiemann

5 5 s
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2 Königliche Serviszahlung
Der Königliche ServiS für das garnisonirende Militair
für die Monate August und September d I kann den
14 16 u 16 d M von 3 bis 12 Uhr in Empfang ge
nommen werden Halle den 8 Oct 1833
Die Rendanrur d Militair Büreau s Ludwig

z Danksagung
Äie hiesige Arbeitsanstalt erhielt an Geschenken a von
der Frau Wittwe W Zehn Thaler mit der Bestimmung
daß dafür am Erndtedankfeste die Häuslinge eine Ergötz
lichkeit an Speise und Trank erhalten sollten so wie
l von Herrn O eine Quantität Flaschenbier zu diesem
Feste und ist beydes dem Willen der geehrten Schenk
geber gemäß verwendet worden

Halle den 7 Oktober 1833
Der Vorsteher ver Arbeitsanstalt Siegert

4

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle c
September October 1833

s Geborne
Mar ienparochie Den 15 August dem Porzellan

mahler Stephan ein Sohn Carl Gustav Adolph
Nr 1020 Den 3 Sept dem Heringshändler

Bolze eine T Christiane Friederike Emilie Nr 206
Den 6 dem Schriftgießcr Errig ein S Wilhelm
Nr 18 Den 7 dem Schuhmachermeister Rra
niy ein Sohn Christian Wilhelm Nr 863
Den 23 dem Schneidermeister Gerbsch eine Tochter
Johanne Rosine Henriette Nr L20 Den 26
dem Schneidermeister Blank ein S Carl Gotthilf
Robert Nr 926 Den 3 Octbr dem Böttcher
mcister Strähle ein Sohn Friedrich Carl Gottlieb
Nr 863

Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 7 Septbr dem Buchdrucker
N ernecke eine Tochter Rosamunde Rosine Louise
Nr 309 Den 16 dem Buchbindermeister Rauy
leben eineT Emilie Therese Nr 405 Den 19
eine unehel T Nr 231

Moritzparochie Den 19 Sept dem Seilermeister
rveber eine T Christiane Friederike Wilhelmine
Nr 691 Den 28 dem Handarbeiter Sachse

ein S Johann Carl Eduard Nr 669
Neu markt Den 13 Sept dem Korbmacher Buch

heim eine T Johanne Emilie Rosine Nr 1286
Den 16 dem Seilermeister XViebach eineT Emilie
Auguste Therese Nr 1261 Den 16 dem Re
gierungs Conducteur und Maurermeister Trappe eine

T Johanne Clara Nr 1216 Den 24 dem
Korbmacher Christian eine T Friederik Auguste
Emilie Nr 1169

Glaucha Den 7 Sept dem ArntSverwalter Röser
ein S Friedrich Heinrich Albert Waisenhaus
Den 16 dem Handarbeiter Schrörer ein S Jo
hann Gottlieb Nr 1957 Den 24 dem Hand
arbeiter Sprung eine Tochter Friederike Rosine
Nr 1979 Den 8 Oct ein unehel S Nr 1974

b Getrauet
Marienparochie Den 1 Oct der Fleischermeister

Schramm mit I A Röckniiz Den 3 der
Schuhmacher Breirkopf mit I M L Meyer
Den 6 der Brauknecht Richter mit I R verwittw
L euchre geb Vvaschfelv Den 7 der praktische
Wundarzt Srcuer mit A V Meyer

Ulrichsparochie Den 6 October der Buchdrucker
Berenvr mit L IViedemann Der Nagel
schmidtgeselle Dege mit N Ch F Frisch

Moritzparochie Den 2 October der Ziegeldecker
geselle Blume mit M T S Spanier

Domkirche Den 4 October der Schuhmachermeister
Becker mit E R B Schmivr Den 6 der
Schuhmachermeister Schreck mit I M Rahleiß

Neu
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Neumarkt Den 1 Oktober der Viehhalter Schaaf
mit M M Arnvr

c Gestorbene
Marienparochie Den 29 Sept des Schuhmacher

meisters Schmivt nachgel T Sophie Margarethe
alt 49 I Herzverhärtung Den 3l ein unehel
S alt 6 M 2 W 4 T Zahnen Den 1 Oct
des Korbmachermeisters AgirrZwillingssohn Wilhelm

Carl alt 6 M 3W 2 T Auszehrung Den 3
des Böttchermeisters Reller T Marie Rosine Au
guste alt 1 I 4 M 3 W 6T Masern Den 6
der Messerschmidtgehülfe Kckardt alt 32 I 3 W
Auszehrung Den 6 des Mehlhändlers Runrer
S August Gottfried Andreas alt 6 M 1W 4 T
Krämpfe

Ulrichsparochie Den 3 Oktober des Einwohners
Heynold Ehefrau alt 66 1 6 M Brustkrankheit
Der Schuhflicker Müller alt 76 I Altersschwäche

Moritzparochie Den 2 Otbr der Schneidergeselle
Rnabe alt 21 I 7 M Schwindsucht Den 4
der Bäckermeister Trerropp alt 64 I 3 M Brust
Wassersucht Des Tischlermeisters Gebhardr S
Friedrich Eduard alt 11 10 M 3 W Halsbräune
Den S eine unehel Tochter alt 4 M Krämpfe
Den 7 der Dr mecl Müller alt 76 1 4M 2W
Schlagfluß

Domkirche Den 6 Oct des Schulvorstehers Hoff
mann Ehefrau alt22J 10M l W 3T Schwind
sucht

Katholische Kirche Den 1 Oct der Handarbeiter
Schech alt 42 I Nervenfieber

Glaucha Den 5 Oktober ein unehel S alt 2 T
Krämpfe

Geb 19 Gest 16 3 mehr geboren als gestorben

Herausgegeben im Namen der Armendirection von Fr Hesekiel

Bekannt
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Bekanntmachungen

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung
vom 12 September d I patriotisches Wochenblatt
Nr 33 worin wir zur öffentlichen Kenntniß brachten
daß die Liste der Wahlberechtigten wie das Verzeichnis

der zu Stadtverordneten wählbaren Bürger bis zum
14 d M in unserm Stadt Secretariac zur Einsicht der
Wähler ausliegcn würde benachrichtigen wir nunmehr
diese Letztern daß nach Maaßgabe des 47 der revi
dirten Städte Ordnung vom 17 März 1831 abermals
ein Drittel der Stadtverordneten und deren Stellvertreter
durch das Loos zum Ausscheiden bestimmt worden ist
Demnach treten von den Stadtverordneten die Herren

Böhme Vredow Busse Fuß Lindner
Lungkwitz Meyer Fr Nuff und Sachse und
von den Stellvertretern die Herren Pfannenberg
Uhde Lange Ieremias Ornold Schröder
und Haller zurück Von diesen Letztern scheiden nur
Sieben aus da Zwey im Laufe des Jahres zu Stadtver
ordneten einberufen worden waren und demnach bereits
als von den Stellvertretern ausgeschieden betrachtet wer
den mußten

Die Wahl der an die Stelle der genannten Persy
nen eintretenden neuen neun Stadtverordneten und neun
Stellvertreter wird Sonntag den 27 October beginnen
und die unmittelbar darauf folgenden drey Tage fortge
setzt und beendet werden Zum Wahllocale ist der Saal
im Stadtschießgraben überlassen worden Nach Aller
höchster Verordnung werden die Wahlen wie auch früher
schon geschehen durch einen auf das vorzunehmende Ge
schäft bezüglichen Gottesdienst eingeleitet werden sie be
ginnen unmittelbar nach Beendigung desselben und fin
den nach den bekannten Bezirken statt von denen das
Marien Viertel in welchem die meisten Wahler wohnen
My Stadtverordnete und zwey Stellvertreter jeder an

dere
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dere Bezirk aber nur einen Stadtverordneten und einen
Stellvertreter zu wählen hat

Auch in diesem Jahre ist unsererseits mit der Lei
tung des Wahlgeschäfts der Herr Stadtrath Wucherer
beauftragt worden welchem von der Stadtverordneten
Versammlung Herr Rendant Fuß als Deputirter bey
geordnet worden ist

Jeder unserer Mitbürger wird von den genannten
Personen welche die Wahl Commission bilden zu der
Wahlhandlung besonders eingeladen werden und eine
Liste der zu Stadtverordneten und Stellvertretern wahl
baren Bürger zugeschickt erhalten wobey wir abermals
bemerken daß die ausscheidenden Stadtverordneten und
Stellvertreter wieder wählbar sind und daß ein jeder
Wähler berechtigt ist wählbare Bürger sollten sie auch
zu andern Bezirken als er gehören zu wählen

Dies vorangeschickt laden wir unsere Mitbürger
ein bey den bevorstehenden Wahlversammlungen sich
recht zahlreich einfinden zu wollen denn nur dadurch daß
die Wahlberechtigten in möglichst großer Zahl von dem
ihnen zustehenden Recht ihre Vertreter selbst zu erwäh
len Gebrauch machen wird das wahre Gute welches
die Städteordnung bezweckt daß diejenigen Männer
welche das allgemeine Vertrauen besitzen die städtischen
Angelegenheiten berathen und leiten erreicht werden
Der 68 der revidirten Städte Ordnung welcher
wörtlich also lautet

Im Wahltermine sind alle Bürger deren Bürger
Brecht nicht ruhet zu erscheinen verpflichtet wenn sie

nicht begründete Entschuldigungen für sich haben
Die ausgebliebenen Bürger können an der Wahl
weder durch Bevollmächtigte noch durch schriftliche
Abstimmungen Theil nehmen sind aber an die Be

schlüsse der Anwesenden gebunden Sollte Jemand
so wenig Bürgersinn besitzen daß er ohne eine ge
schliche Entschuldigung zu haben wiederholentlich
nicht erschiene so ist die Stadtverordneten,Versamm

lung
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lung befugt ihn das Stimmrecht und der Theilnah
me an der öffentlichen Verwaltung verlustig zu erklä

ren oder auf gewisse Zeit davon auszuschließen,
spricht die Verpflichtung zur Theilnahme an jener Wahl
auf das Bestimmteste aus und gedenkt der Nachtheile
welche für diejenigen erwachsen die in dem Wahltermin
ohne eine gesetzliche Entschuldigung ihres Ausbleibens zu
haben nicht erscheinen wir machen wiederholt auf die
selben aufmerksam und wünschen daß der so oft bewähr
te rege Bürgers,nn unserer Stadt sich auch dadurch aufs
Neue bestätigen möge daß die Wahlversammlungen recht
zahlreich besucht werden

Halle den 6 October 1833
Der Magistrat Dr Meil in

Nach dem Gewerbesteuer Gesetz vom 3V May
1820 soll die Vertheiluug der von der Corporation

1 der Handeltreibenden mit kaufmännischen Rechten
2 der Bäcker
3 der Fleischer
4 der Gast Speise und Schenkwirthe Pfeffer

küchler c
zu entrichtenden Gewerbesteuer durch Abgeordnete dieser
Gesellschaften geschehen

Zur Wahl dieser Abgeordneten und deren Stellver
treter für das Zahr 1834 haben wir folgende Termine
anberaumt

sä 1 für die Handeltreibenden mit kaufmänn Rechten
den löten d M Nachmittags 3 Uhr

aä 2 für die Bäcker
den löten d M Vormittags 10 Uhr

sä 3 für die Fleischer
den löten d M Nachmittags 3 Uhr

sä 4 für die Gast und Schenkwirthe c
den 17ten d M Nachmittags 2 Uhr

Wir fordern die Mitglieder dieser Gesellschaften hiermit
auf in diesen Terminen zu erscheinen und die Wahl ih
rer resp Abgeordneten zu vollziehen und bemerkn hier

bei
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bey daß sich die ausbleibenden Interessenten denVeschlüs
sen der anwesenden zu unterziehen haben

Halle den 9 Ocrober 1833
Der Maanirar Dr Mellin

Aus hiesiger Rathswaage ist ein halbes Ceutner
Gewicht mit unbeweglichem Handgriffe entwendet wor
den Es wird vor dessen Ankauf hiermit gewarnt und
jeder der darüber Nachweis geben kann ersucht sol
ches in hiesigem Polizey Bureau anzuzeigen

Halte den 6 Ocrober 1833
Der NaMtrar Dr Mellin

Die Lieferung von drey Dutzend wollenen Schlaft
decken für das Königl Irren Heilinstitut soll in einem
Termin

am I4ten d M
Nachmittags um 2 Uhr

in der Ansialt öffentlich an den Mindestfordernden aus
geboten werden wozu hierdurch eingeladen wird

Halle den 8 October 1833
Die Direcrion des Aonigl provisorischen Irren

Heilinftiturs
Dr N ellin

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Musquetier Fried Fritzsche in Mag
deburg mit 12 Thlr

2 An Herrn Saltlermeister Krön in Erfurt mit
2 Thlr Cour

3 An Hrn Zimmermstr W Nan d ha n in Aschers
leben

4 An Herrn Carl August Wagner in Alten
burg

6 An Herrn Oberlandesgerichts Assessor A v Götz

inBreslau
6 An Herrn Amtm Simon in BunzeNvaldau

7 A i
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7 An Herrn Lieutenant v Willich in Erfurt
8 An Herrn C H Durin in F ü r st e n w a l d e
9 An Hrn Schulzen Waldheim inFriedrichs

lohr a
10 An den Hausknecht Ioh Chr Gottfr Grü

ning in Hein
11 An Hrn Gutsbesitzer Kölbel in Kützschau
12 An Demoiselle Fried Stolze inNaumburg
13 An Herrn Oberlehrer Karow in Stettin
14 And SchneiderHerrmann inKl Schiersrädt
16 An d Kellner Hrn Westeroth in Weißenfels

Halle den 8 Oktober 1833
königliches Postamt

Gösch ei

EdicralladungDa auf Antrag der Erben des zu Lipprechterode im
Zahre 1833 verstorbenen Leinewandhändlers Andreas
Friedrich S all meyer über dessen Nachlaß der erb
schaftliche Liquidations Prozeß eröffnet worden ist so
wird zur Liquidirung der daran zu machenden Forderun
gen und Ansprüche ein Termin auf

den 12 December c Vormittags 9 Uhr
vor dem Herrn Justizrath Willing angesetzt wozu

a die Wittwe Dorothee Kallmeyer geborne
Hirschfeld zu Lipprechterode

K der Ackermann Friedrich Nöthe zu Craja und
c folgende Creditoren

1 der August Küchenthal zu Buhla acl maif
des Herrn Justizcommissar Schröder

2 der Leinewandhändler FriedrichScharfezu
Lindingerode

3 der Wechsler Michael Falkenstein zu
Bleicherode

Zl der Heinrich Gotthold Kallmeyer zu
Lindingerode

4 der Friedrich Michael Kallmeyer
5 die Demoiselle Flach mann zu Niedergebra

6 der
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6 der Herr Schulze Genzel zu Kehnstedt
7 der Gottfried Hirschseld
8 der Herr Oi Wesely zu Bleicherode
9 der Ackermann Andreas Sch neppe zu Lip

prechterode
10 der Ackermann Aderhold zu Lipprechterode
11 der Herr Prediger Schüler daselbst
12 der Einwohner Heinrich Becker daselbst
13 der Leinewandshändler Friedrich Kiel da

selbst

14 der Schuhmacher Pabst daselbst
16 das Sliftsamt Lipprechterode zu Händen des

Herrn Försters Becker daselbst
16 die Wittwe Margarethe Kallmeyer ge

borne Hebestreit zu Lipprechterode
hiermit vorgeladen werden in diesem Termine entweder
persönlich oder durch gehörig instruirte und legitimirte
Bevollmächtigte wozu ihnen im Falle der Unbekannt
schaft die Herren Justizcommissarien Schröder zuBlei
cherode Rosenthal und Maximilian Hieselbst vor
geschlagen werden zu erscheinen ihre Ansprüche an die
Masse gebührend anzumelden und deren Richtigkeit
nachzuweisen die Erbinteressenten aber sich darüber zu
erklären

Die außenbleibenden Creditoren haben zu gewärti
gen daß sie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig er
klärt und mit ihren Anfofderungen nur an dasjenige was
nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der
Masse übrig bleibt verwiesen werden

Nordhausen den 2 September 1833
B öiugl Preuß L and und Stadtgericht

Es ist am 28 September d Z des Morgens 4 Uhr
auf dem Fahrwege auf dem Harz ein Sack mit Mehl auf
gefunden und als herrenlos anher abgeliefert worden
Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen laden
wir den Eigenthümer vor auf

den 19 Octoberc Vormittags um 10 Uhr
bey
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bey Verlust seines Rechts vor uns zu erscheinen sein Recht
nachzuweisen und gegen Erstattung der Kosten und resp
Abzugs der gesetzlichen Belohnung an den Finder den
Fund in Empfang zu nehmen nach Verlauf dieses Ter
mins aber zu gewärtigen daß die gefundene Sache resp
an den Finder und der hiesigen Armenkasse zugeschlagen
werden wird Halle den 4 October 1833

Aönigl Preuß Gelichrsamt Neumarkr
v i c t e n be r g

Auf Antrag der Selle sehen Geschwister haben wir
zum Verkauf des auf hiesigem Petersberge sub 1361
belegenen und auf 707 Thlr 8 Sgr 4 Pf abgeschätzten
Selleschen Nachlaßhauses Termin auf

den 20 November d I
Vormittags um 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichlsamte anberaumt daher
zahlungsfähige Kauflustige eingeladen werden in diesem
Termine zu erscheinen und ihre Gebote abzugeben

Halle den 26 September 1833
Rönigl Gerichtsamr Halle Neumarkt

v ü ichtenberg
Der Lichtbedarf für die Franckeschen Stiftungen auf

das Jahr 1334 vom 1 Januar ab gerechnet soll dem
Mindestfordernden nach den im Termin selbst bekannt zu
machenden Bedingungen überlassen werden

Zur Ausbietung desselben ist
der I4te October dieses Jahres

Vormittags 11 Uhr
als Termin in dem Conferenzzimmer auf hiesigem Wai
senhause neben dem großen Versammlungssaale an
beraumt worden Der Lichtbedarf beträgt ohngefähr
60 Centner Die Bedingungen sind täglich Vormittags
von 3 bis 12 Uhr in der Hauptexpedition der gedachten
Stiftungen einzusehen

Halle den 26 September 183Z
Direktorium der Franckcschen Stiftungen

Lüneburger Neunaugen bey

I A Pernice



894 Bekanntmachungen
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tialle clen October 1833
aus ran furt

Die Eröffnung meines Auctionslocals am großen
Berlin im Lehmannschen Hause Nr 434 zeige ich mit
dem Bemerken ganz ergebenst an daß ich nun in den
Stand gesetzt bin alle zum öffentlichen Vetkauf zu stel
lende Gegenstände zu jeder beliebigen Zeit übernehmen
zu könnet

Ich schmeichle mir Seitens eines geehrten Publi
kums mit der Hoffnung vieler gütigen Aufträge und
empfehle mich dazu so wie zu den Taxationsgeschäften
auf das Angelegentlichste

Halle den 8 October 1833
DerAuctions Commissat iusu Taxator A 5V Rö ßl er

Zum bevorstehenden Winter empfehle ich mich mit
guten dauerhaften und billigen Tüchern Kalmucksund
Coatings allen Arten Gesundheits Rock und Futter
sianellen Multums und Frisaden Frießen Frießdecken
und Fußtapeten Sophateppichen Tisch Kommoden
decken und Fortepianodecken gestrickten und gewirkten
wollenen und baumwollenen Kinderkäppchen Unterzieh
beinkleidern Unterziehjacken und Strümpfen schwarz
seidenen Herrenhalstüchern so wie auch mit allen Sor
ten Strick, Stick, Näh und Webergarnen

Friedrich Arnold an der Marklkirche
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Mit heutigem Tage verlegten wir unsere Vuchdruk
kerey aus dem Hause des Herrn Backran vor dem
Klausthor in das Haus des Herrn Schröder Spiegel
gasse Nr 47 und 48 worauf wir ein wohlwollendes
Publikum hierdurch aufmerksam machen

Halle den 4 October 1833
Dierlein jnn Comp

Es können noch emige unge Mädchen Theil an
meinem Privatunterricht im Französischen nehmen Mei
ne Wohnung ist kleine Ulrichsstraße Nr 1V19

Halle den 6 October 1833
C Röler

Ergebenste Anzeige
Daß ich mich als Trödler etablirt und alle Sachen

kaufe und verkaufe zeige ich einem hochgeehrten Publi
kum mit der ergebensten Bitte an mich mit dergleichen
Auflräqen zu beehren Meine Wohnung ist Schülershof

Nr 767 Joh Ferd e n gEinem hochgeehrten Publikum zeige ich hierdurch
ergebenft an daß ich meine Schenkwirchschaft in dieFlei
schergasse in das Haus Nr 134 verlegt habe und bitte
mir auch hier das bisher geschenkte Zutrauen gütigst zu
Theil werden zu lassen indem ich stets bemüht seyn werde
solches durch prompte und reelle Bedienung zu verdienen

Ch Huck Roson sky
Mehrere gesunde starke Zugpferde stehen für einen

sehr billigen Preis zu verkaufen bey
Friedrich Gachße

große Ärauhausgasse Nr 348

Einem geehrten Publikum mache ich die ergebenste
Anzeige daß ich einen Vorrath von sehr gut gearbeiteten
Meubles vorräthig habe helle und dunkle Sopha s mit
Stahlfeder Beschlag Rohr und Polsterstühle Tische
Spiegel Kommoden Kleiderschränke und dergl mehr
zu ganz billigen Preisen Auch sind alle Sorten von
Särgen billig bey mir zu haben Sargmagazin große
Ulrichsstraße Nr 70

Menschner Tischlermeister
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Verspätet Unsere am Lösten d M vollzogene he

liche Verbindung beehren wir uns hiermit ergebenst anzu
zeigen und empfehlen uns bey unserer Abreise nach Stenzig

Halle den 29 September 1833
Pauline Hollay geb Laurenschlager
A Hollay Prediger zu Stenzig bey

Cüstrin

Todesanzeige
Am vergangenen Montage früh gegen 1 Uhr starb

unser guter Vater derDoctvr meciicinae und praktische
Arzt wie auch Mitglied Eines Wohllöbl Kirchencollegii
zu St Moritz hier Herr Johann Andreas Carl
Müller 76 Jahr und fast 6 Monat alt nachdem
ihn Tages zuvor der Schlag gerührt hatte und wurde
heute Nachmittag öffentlich beerdiget und in seinem Erb
begräbniß auf hiesigem alten Stadtgottesacker beygesetzt
Bis wenig Tage vor seinem Tode unermüdet thätig im
Dienste der leidenden Menschheit wird sein unerwarteter
Abschied von Vielen betrauert die den Seligen näher
kannten gewiß aber von uns seinen Hinterbliebenen
die wir den Verlust unsers rechtschaffenen Vaters aufrich
tig beweinen und um die stille Theilnahme unserer lieben
Angehörigen und Freunde bitten denen diese Anzeige ge
widmet ist Halle am 9 October 1833

Ferdinand Müller Apotheker
LLmilie Müller geborne Sreinbach

Alle diejenigen welche noch Zahlungen an meinen
verstorbenen Ehemann den Seilermeister Michael
Wagner zu leisten haben fordere ich hierdurch auf
sie binnen vier Wochen an mich zu berichtigen Eben so
bitte ich auch diejenigen welche noch nachzuweisende For
derungen an den Verstorbenen haben sich während dieser
Zeit bey mir zu melden indem später keine Rücksicht
darauf genommen wird

Halle den 8 October 1833
Die verwittwete T Xvagner

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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